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Die Studierenden sind befähigt, den Verkehrsplanungsprozess bei der 

Lösung praktischer Aufgaben anzuwenden. Sie sind in der Lage, 

Untersuchungsräume territorial abzugrenzen und zu gliedern, in diesen 

Untersuchungsräumen Analysen der Raum-, Verkehrs- und 

Verkehrsnetzstruktur vorzunehmen sowie künftige 

Verkehrsaufkommen zu prognostizieren und Eingangsgrößen für die 

Dimensionierung geplanter Verkehrsanlagen zu berechnen. Sie 

beherrschen die Instrumentarien der integrierten 

Verkehrsentwicklungsplanung, die Planungsgrundsätze für städtische 

Verkehrsnetze und -anlagen im Kontext mit der Stadtentwicklungs- und 

Flächennutzungsplanung. Sie begreifen den Systemgedanken und die 

Wechselwirkungen zwischen Verkehr und Umwelt. Sie können die 

Relevanz und Dynamik in den wesentlichen Wirkungsbereichen 

abschätzen. 

Lehr- und 

Lernformen 

4 SWS Vorlesung (Raum- und Verkehrsplanung; Umwelt und Verkehr), 1 

SWS Übung (Raum- und Verkehrsplanung) 

Voraussetzungen für 

die Teilnahme 

keine 

Verwendbarkeit Das Modul ist eines der Wahlpflichtmodule im Masterstudiengang 

Raumentwicklung und Naturressourcenmanagement, von denen 

Module im Umfang von 10 Leistungspunkten zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 

die Vergabe von 

Leistungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 

bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 

150 Minuten Dauer.  

Leistungspunkte und 

Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 

Modulnote entspricht der Note der Klausurarbeit. 

Häufigkeit des 

Moduls 

Das Modul wird in jedem Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Arbeitsstunden.  

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester.  

 


